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, ,Die Aufnahme war ein bißchen verrauscht, aber jetzt u' ird's wieder schön. Ja, bei uns geht 's
noch etwas chaotisch zu, aber es macht Spaß! Wir senden jetzt noch bis 8.30 und dann geht 's
ab  zu  PILL I I '

Mit diesen \\brten meldete sich l ive aus Cermering über die Atherriel len bei 101,8 MHz
RADIO STEREO SLASH. Am 24. August 19821 berichtete die Süddeutsche Zeitung in
ihrem FFB-Lokaltei l  über dcn ,,privaten Hörfunksender", der die Gemeinde Germering für
eine Woche um eine Attrakt ion reicher gemacht habe:

,,Bleibt zu hoffen, daß sich die Nachahmer der legal sendenden Südtiroler Privatsender noch
vor der Aufdeckung durch Polizei oder Postbehörde aus dem Geschäft des ,,Piratenfunks"
zurückziehenl '  Die FFB-Zeitung machte in ihrer letzten Ausgabe den ,,Piraten" Mut:

Dazu ein Kommentar von Radio SLASH: Wenn's ein bißchen rauschi, dann l iegt 's an Eurer
Anlage, nicht an uns.

,,Zeitgeist" packte die Gelegcnhcit beim Schopf und unterhielt  sich mit den beiden Modera-
toren von Radio Stereo Slash, Arel und Mario. Auch rvir kennen die beiden nur mit ihren
Vornamen. Al le anderen Daten, die viel lcicht für die Post oder die Polizei interessant zu sein
scheinen, bl ieben auch uns verschlossen. Wie man rveiß, haben es Piratensender in deut-
schen Landen nicht leicht. In Bayern ist es seit  1972 nach Art.  11la der Landesverfassung nur
einer öft-entl ich-rechtl ichen Anstalt  gestattet,  Progranrme über die Atherrvel len auszustrah-
lcn. Wie jedoch vorr einem ,, lnsider" zu erl-ahren rvar, sol l  sich da etwas grundlegend ändern.
Denn man verhandle bereits darüber, Privaten, die auf Sendung gehen rvol len, Frequenzen
zuzutei len. Wie schön für Radio Stereo Slash.

H ier  nun das  ln te rv ieq 'mi t  Are l  und N lar io ,
dem N,loderatorenteam von Radio Stereo
Slash aus  Germer ing  (S tand:  8 /84) :

Seit einiger Zeit ist in Germering der Sender
Radio Stereo Slash zu empfängen. \Vann
g ing  FLr re  e rs te  Senc l tn t -u  über  den Athcr?
Mario: Mitte Juni ging's los. ll'ir haben du
noch in IIono gesendet. Die Tonquutität
w'ar nicht so besonders. Mittlerweile senden
v'ir aber schon in Stereo.
Wieviele Leute machcn bci Eurent Scndcr

Wo steht Eure Sendeanlage?
Axel; Dcts können v'ir nicht sagen. Aber es

v'irrl nehrere Stellen geben, an denen .'lr'ir

unsere Anlennen clann au.fstellen werclen'

Diese Pltitze w'erden natilrlich von uns
geheim gehulten. Ahwechselnd z.u jeder Sen-

tlttng venlen v'ir unseren Slandort cindern.
ln *elchem Bereich sendet Radio Stereo

Slash' l
Arel; tr|'ir senden in Gerntering uncl

[' ntgebung.

A.rel: W:ir vollen, daJJ der Sencler von cler
Lei.stung in Gerrnering so sturk wie der BR,
und üherall hier in Stereo :.u entpfangen i.st.

\Vic hoch ist Eure Sendekapazität? Der Bal.
erische Rundfunk hat 100 k\\ ' .  \ \ ' ieviel habt
Ihr zr-r bictcn?
:l.rel: Die genttue Senclelei.stung v'ollen v'ir
nit l t t  nennen. Irn , \4oment haben .n' ir  noch 3
I.trirtt, uber vir v ollen unsere Sendeleistung
erhöhen.
\ \ ' i c  t inanz ic r t  Ih r  Euch ' l  \ {üß t  Ih r  Euch
t iberhaupt  f inanz ie ren?

Mario: Nein, dos nttissen v'ir nicht. Da fol-
len hult nur die Kosten für neue Platten us:ll'.
an. Irrt Grunde genotnnen sind das keine
Kosten.
Wie sol l  f i i r  die Zukunft das Prograntm von
Rad io  Stc rco  S lash  aussehen?
Axel: lnr iVlontenl senden w'ir ja noch Misch-
masch. Also tlos uns gerade einfdllt. Aber
w,ir haben vo4 drei Stunden am Stück ein-
mal in der Ubche :.u .senden. Da werden wir

zuerst eine Stunrle neue Dist'oscheiben spie-
len und alles, rt'us neu auf den Markt
gekonrmen ;st. lrt der iv'eiten Stunde gehen
wir dann ulle .\Itt.sik richrungen durch. Fiir
die dritte Stunrle vollen v'ir ein ,,special"
produzien:n. Du.s ,,.special" n'idmet sich
alleine einer ein:.igen Musikrichtung.
Au$erdetrr soll es ttoth t'in ,,Hörerwunsch-
progrontnt" geben.
Wie r.vol l t  Ihr dc'nn clai \ \ 'unschprogramm
durchz iehen.  senr r  Eure  Hörer  n ich t  w issen,
w ie  s ie  Euch er re ic l ten  können?
Axel: il'ir tre.[.]'en .ltt reeelrntiJ3ig einen enge-
ren Krei.;, die rrns dqnn ihre Musikwünsche
und die rlert'r f retutde nennen. Anders ist es
noc' h rt ic lt t nt ctgl it' lt.
Habt  Ih  l  n  i ch t  . \ngs t ,  daß Euer  Sender
plötzl ich ron der Post angepeil t  werden
könnte  l
,{ .rz/. '  \er i .  .- lncst haben v' ir  nicht. Denn
*enn.it,ntrn(l .4ng.st hat, fcingl er eine solche
.Sttt'lre ert rt't'ht nicht on. Wir tref.fen jedoch

irrtrner I i tr : i t  l t rsrrtulnahnten, J'al ls die Post
irterttlttnrt ntul kcttrrrnen sollte. Int Hinter-

.gy111111 s|t i t l t  du st ' l ton i t t trner cler Gedanke,
u l t . l  l )d \ \e  n  :  L t  n i l t  sse  n ,  tn  I  l .

\ lur io: l l  tr  t t t t lssen z.B. auch wegen der
GE\l. l  i rrrrrter :u' isc'hen den auJgelegten
Plutrt'rt qrrutschen, oder vorher die Lieder
e t \ \L t \  ( lu th l rnden.

. \ l ro  Ih r  uo l l t  Euch,  fä l l s  Euer  Sender  doch
r r r . r l  . r r l t l i u g c n  ' o l l t e ,  z u s ä t z l i c h e n  A r g e r  m i t
de-r CrE\1.A. die dic l- izenzgebührcn für auf-
ge lcg tc  P la t ten  e inkass ie r t ,  e rsparen?
.\Iorio; Jt, genou.
\\ 'ol l t  Ihr auch Infbrmationen aus Germe-
ring r iber Euren Sender bringen?
A.r'el: Ja, natürlich. Zum Beispiel in unserent

,,.s1tec'ictl". Durin könnten v,ir Veranstal-
tungstips ntts Germering durchgeben, wenn
es v'elche gibt. r.tder vielleicht Cermeringer
IJuncts vor.stellen. Die ,,Scene" in Gerntering
soll daclurch eth'as Aufschv'ung erhalten.
Zeitgeist:  Wir rom Zeitgeistteam rvünschcn
Euch noch viel N' lut und Spaß lür Eure rtci-
te ren  Sendungen.  V ie l le ich t  können * i r  ba lc l
das legale Sendeprogramm von Radio Stcr. 'o
S lash  im, ,Ze i tge is t "  r 'e rö f fen t l i chen.
,V[ario: Dagegen h(itten :il'ir nichls ein:]t\\et1-
den, darnil die Leute in Gernerin,q wt.ssen,
vus ltei un.s so ltiu.ft, ;.8. beint 'Riesenspe-
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nrit? Mario: W'ir v'ollen etgentlich nur in Gerne-

Axel: Nur v'ir beide. Aher es sinr! sot'it'le, clie ring.sentlen, unt au erreichen, daJJ hier gute

noch mitnachen *'ollen. Hörqualittil herrst'ht.

\ \r ie seid lhr auf dic lclce gekommen, cinen
Sender  zu  bauen?
Arel: Dtts v'ar so unge.f cihr vor J'linJ Jahren.
Da hohen v'ir itnnter so trtit kleinen Sendern
ru ttr ge boste I t.

Morio; Den Hauptansto.fJ erhielten v'ir uber
durch den Südtiroler Sender .\1 I b;u'. Rutlict
Buvaria. Da ./onden x'ir e.s ein.f ach toll, dct.ß
es einen Sender gibt, der nur 'unsere' ,)Iusik
spielt. Also ein ttlternalives Progratnrrt :,Lr
clen herkötnntlichen Sendern, v'ie clerrt BR.



Stereo-Slash -
,Jtereoschwarzsender

Das erste Mal habe ich sie im Autora(lio
empfangen. Im Stil von Radio C, erv,as jün_
ger und Jrischer, Komrnentare wie ctus tler
ncichstbesten Garage. Als sie dann t,on pltj_
nen sprachen, sich von Germering nach
Puchhein, Neuaubing oder plannegg aus-
zudehnen, hörte sich dus sehr interessant on.
Hier meldete sich ,,Stereo-Slash, Ger_
rttering ",

Notürlich ist die Schwarz.senclerei verboten.
Immerhin haben die Ba,-ern 1972 per Volk-
se n t "s t. he i cl b es c h I oss e n, d ct s s t a a t I i c h e R u n d _
Ju nk nton opol als Ve rfassu n gsbesta n d teiI zu
behalten. So gilr die private, unangemelclete
Senderei von einern deulsc'hen Standorl aus
al.s kriminellund uls VerstoJJ gegen das Fern_
meldegeseti.

Nichtsdestotntt: gibt es von ihnen cJoch eine
gewisse Anzuhl. Der Alternativ-Vertag 200t
brachte sogar ein f{anclbuch tiber clie freien
Radios heraus. L nd die letr.te Reportage cles
Radio.s ,,Freie.s Ilendland" üher die Rciu_
mung rles Bnrruckenclorfs bei Gorleben bis
zutn behönllit lten Abbrut.h existierte als
Kas.sette itn I erlugsprogromrn.

Ah uncl an yerden auch die Sender ange-
peill, erv'ischt und die Betreiber vor Gericht
gesrcllt. Daher verlegt nun sit.h auf Mobili_
lüt und ver.stetkt sich in VW-Bussen r.tder int
Bau trt.
Besit:en clar.l rrtun die Anlugen att,ar nicht
meh4 aber der Betrieh ist sott'ieso .srra.fbor.

Poli;ei uncl Post reagierten denn aut.h ntilde
hoheitliclt, als im SZ-FFB-kil tiber Srereo_
Slash berichtet v,urde. Zv,ar hatte man keine
Ahnung, daJJ es einen Sender gab, aber nun
ciufierte sich ntilde undfrtrderte die Betreiber
ttuJ sich zu stellen,

Zur Beruhigung der Behörden: Es handelte
sich nic'ht um einen Anarchosender, v,ie
etwa Rttdio Zebru u.a. lrielmehr sendete ntan
goni privat GrüJJe an seine Freuntle, /ür ctie
Ate.r uncl Mario dus gctnT,e uuc'h in relativ
guter Stereorlua/it(jr (19,9 kltz fiir clen
Quar:.) begonnen haben. Ltnd der Sender als
solc'hes.stellt bei ein wenig Interesse und
.funkte<'hnischen Fcihigkeiten kein greisli_
ches Problem dar. Schön klein uncl kompukt
soll er sein. Danach kann rnan eben lange
peilen und suchen, Iiebe post.t
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Gesucht tt,urde auclt st.lton. An Cernrerin-
ger See tauchte ntsl ein petltagen der Bun_
clespost auJ. Doch könnte cs au<.n setn, daJJ
nach Puchheitn gepeilt rt,urcle, t.o .sich ebei_
.fal/s ein poar ,, Serrdepiraten,, runttreiben
sollen.

Als U-Boot hot sich cler Sencler Gernerings
nicht i tr t  gleichnanigen See t,ersteckt. Min
darf also noch liingere Zeit suchen, tt.enn
5 te reo - S ltt s h n i c lt t s c h o n -fr.e i v, i I I i g a uf h ö rr.
Finunziel/ gesehen konn eine tidei.f ung
-qan: schön teuer kotnmen. Lrnd rtie llhhr
.s<'heinli<.hkeit einer Enrclec.kung v,ti(hst
ehen, v'enn die post ihren ieilu,agen-
Fuhrpark utr. f  die St,the schrt.kt.
E.t ri'dre überhaupt schatle, trenn nton clen
Sender kassiert, clenn ein eigenes Rodio
tttacht schon eincn t{au.len Spo-/J, ntehr als
irgendein Txtsto/ischer hubelso/at rrrit t,iel
ll?rhung cla:,v,ischen. L.li lte.
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